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(in der Fassung vom 20. Februar 2003 und den Änderungen vom 5. November 2003, 10. März 2004  
und vom 22. August 2006) 

 
 

I. Folgende Fächer können derzeit als Hauptfächer  in einem geisteswissenschaftlichen  
Bachelor-Studiengang an der Universität Konstanz studiert werden: 

British and American Studies (BAST) 

Deutsche Literatur 

Französische Studien 

Geschichte 

Italienische Studien 

Kulturwissenschaft der Antike 

Literatur-Kunst-Medien (LKM) 

Philosophie 

Slavistik (Literaturwissenschaft) 

Soziologie 

Spanische Studien 

Sportwissenschaft 

Sprachwissenschaft 
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II. Folgende Fächer können derzeit als Nebenfächer  in einem geisteswissenschaftlichen 

Bachelor-Studiengang an der Universität Konstanz studiert werden:  

British and American Studies (BAST) 

Deutsche Literatur 

Französische Studien 

Gender Studies 

Geschichte 

Informatik 

Italienische Studien 

Kulturwissenschaft der Antike 

Mathematik 

Politikwissenschaft 

Philosophie 

Rechtswissenschaft  

Slavistik (Literaturwissenschaft) 

Soziologie 

Spanische Studien 

Sprachwissenschaft 

Statistik  

Verwaltungswissenschaft 

Wirtschaftswissenschaften 
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III. Die nachstehenden Bachelor-Studiengänge können wie folgt studiert werden: 

 
1. Die Hauptfächer Geschichte, Philosophie, Deutsche Literatur, Slavis tik (Literatur-

wissenschaft), Kulturwissenschaft der Antike, Liter atur-Kunst-Medien (LKM)  und 
Soziologie  können kombiniert werden mit allen an der Universität Konstanz angebote-
nen Nebenfächern. 

 
2. Die Hauptfächer British and American Studies (BAST), Französische S tudien, Ita-

lienische Studien und Spanische Studien können kombiniert werden mit allen an der 
Universität Konstanz angebotenen Nebenfächern, ausgenommen dem BA-Nebenfach 
Sprachwissenschaft. 

 
3. Das Hauptfach Sportwissenschaft   kann kombiniert werden mit einem überfachlichen 

berufsfeldorientierten Nebenfach gem. § 2 Abs. 1 Nr. 2 dieser Prüfungsordnung oder 
mit allen an der Universität Konstanz angebotenen Nebenfächern. 

 
4. Das Hauptfach Sprachwissenschaft  kann nur in Kombination mit dem dazugehörigen 

überfachlichen berufsfeldorientierten Nebenfach studiert werden (vgl. Anlage B, Haupt-
fach Sprachwissenschaft). 

 

Der Studienumfang des Nebenfachs richtet sich jeweils nach § 2 Abs. 2 und 5 dieser Prü-
fungsordnung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

_____________________________________________________________ 

Anmerkung:  

Anlage A zur Prüfungsordnung für die geisteswissenschaftlichen Bakkalaureus/Bachelor-Studiengänge wurde 
in den Amtlichen Bekanntmachungen der Universität Konstanz 
Nr. 5/2003 vom 20. Februar 2003 veröffentlicht. 

Die Änderung der Anlage A zur Prüfungsordnung vom 5. November 2003 wurde in den Amtlichen Bekannt-
machungen der Universität Konstanz Nr. 31/2003 vom 5. November 2003 veröffentlicht. 

Die Änderung der Anlage A zur Prüfungsordnung vom 10. März 2004 wurde in den Amtlichen Bekanntma-
chungen der Universität Konstanz Nr. 6/2004 vom 10. März 2004 veröffentlicht. 

Die Änderung der Anlage A zur Prüfungsordnung vom 22. August 2006 wurde in den Amtlichen Bekanntma-
chungen der Universität Konstanz Nr. 40/2006 vom 22. August 2006 veröffentlicht. 


